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Neueſte Ereigniſſe
Die Feſttage im Rheinland im Beiſein des Kaiſerpaares haben am
Dienstag in Bonn begonnen

Deutſchland foll im Freiſtaat Kuba eine diplomatiſche Vertretung
erhalten

Präſident Loubet unterzeichnete auf Vorſchlag des Kriegsminiſters
André ein Dekret wonach General Bonnal außer Aktivität ver
ſetzt wird

England will nunmehr die Beſetzung Egyptens zu einer endgiltigen
geſtalten das Land alſo annektieren

Bei einer Attacke der 1 Litthauiſchen Dragoner in Tilſit wurde der
Diviſtons Kommandeur von Bock und Polach durch die Lanze eines
Soldaten ſchwer verletzt

Das Kaiſerpaar in Vonn
Halle 18 Juni

Bei prächtigſtem Wetter iſt das Kaiſerpaar geſtern früh in Bonn
eingetroffen Auf dem Bahnhofe waren der Kronprinz Prinz und
Prinzeffin Adolf zu Schaumburg Lippe die Mitglieder des Korps
Boruſſia der Oberbürgermeiſter Spiritus und andere hervorragende
Perſönlichkeiten zur Begrüßung anweſend Die Kaiſerin nahm mit der
Prinzeſſin Adolf zu Schaumburg Lippe im erſten Wagen Platz während
der Kaiſer mit dem Prinzen Adolf im zweiten Wagen folgte Dann

folgte im dritten Wagen der Kronprinz Jn der Begleitung des
Monarchen befand ſich auch der Reichskanzler Die Kriegervereine
von Bonn und Umgegend bildeten in den Straßen Spalier Das
Kaiſerpaar begab ſich nach der Villa des Prinzen zu Schaumburg
Reichskanzler Graf Bülow ſtieg bei dem Generaloberſten Freiherrn
v Los ab Jn der Hauptſache gehörte der Dienstag den Königs
huſaren der Mittwoch gilt den Boruſſen und der Studentenſchaft aber
alle Schichten der Bevölkerung Bonns und die ganze Umgebung
feiern die Jubiläen mit und ſehen die Anweſenheit des Monarchen und
ſeiner Gemahlin als Anlaß zu freudigſter Erregung an Der B
entwirft nachſtehendes Stimmungsbild Von 6 Uhr Morgens an war
ſchon ganz Bonn auf den Beinen Militär Kriegervereine Studenten
corps die Bonner Bürgerſchaft im Feiertagsgewande und eine Menſchen
menge die aus der nächſten Umgebung der Stadt noch beträchtliche Ver
ſtärkung an ſich gezogen füllten die Straßenzüge Nicht ein einziges
Haus und ſei es noch ſo abgelegen war zu entdecken das nicht eine
Fahne oder ein Fähnchen herausgeſteckt hatte Der Kaiſerplatz der durch
ſeine langgeſtreckte Form und ſeine Promenaden und Anlagen mehr einer
Straße gleicht iſt prachtvoll dekoriert Flaggenmaſten Guirlanden Wappen
ſchmücken den Weg den das Kaiſerpaar zu nehmen hat Am Bahnhof der
ebenſo feſtlich geſchmückt iſt hatte die Polizei Mühe das freudig erregte
Publikum in Schranken zu halten Das Corps Boruſſia fährt geſchloſſen
auf Die offiziellen Perſönlichkeiten kommen Acclamiert wurde Prinz
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Adolf von Schaumburg Lippe und zuletzt Kronprinz Wilhelm der als
Boruſſe im weißen Stürmer mit Herrn v Stülpnagel ſeinem militäriſchen
Begleiter erſcheint Der Hofzug fährt ein Nach kurzer herzlicher Be
grüßung des Kronprinzen und der anderen Herrſchaften erſcheint die
Kaiſerin auf der Freitreppe des Bahnhofs ihr wird eine jubelnde Ovation

bereitet und laute Hurrahs begrüßen dann den Kaiſer als er in der
Uniform der Königshuſaren ſichtbar wird Das Kaiſerpaar iſt ſichtlich
erfreut über dieſen warmen herzlichen Empfang bis zum Palais Schaum
burg wo die Herrſchaften Quartier nehmen begleitet unaufhörlicher Jubel
das Kaiſerpaar Lebhaftes Intereſſe erregte die im Gefolge des Kaiſers
befindliche Perſönlichkeit des Reichskanzlers Grafen Bülow bei ſeiner Fahrt

durch die Straßen Ueberall wurden dem Reichskanzler Grafen Bülow
überaus herzliche Begrüßungen zu theil

Um 11 Uhr Vormittags fand auf der Hofgartenwieſe die Parade des
Huſaren Regiments König Wilhelm I 1 Rheiniſches Nr 7 ſtatt Nach
dem Abreiten der Front und einer Begrüßung des Regimentskommandeurs
Oberſtleutnants v Hertzberg an den Kaiſer die mit einem dreifachen
Hurrah ſchloß richtete der Monarch mit feſter klarer Stimme eine ein
drucksvolle Anſprache an das jubilierende Regiment deren Jnhalt etwa
folgender war Er ſpreche dem HuſarenRegiment zum heutigen Tage
ſeinen Glückwunſch aus die 50 Jahre die das Regiment in Bonn ge
ſtanden hat haben ihm Gelegenheit gegeben ſich einen Namen in der
Geſchichte unſerer Armee zu ſchaffen Es iſt innig verbunden mit der
Stadt Bonn Mit Stolz erzählt die Geſchichte von ſeinen Thaten im
Kriege Die höchſte Auszeichnung die einem preußiſchen Regiment zu
Theil werden kann iſt ihm zu Theil geworden da Kaiſer Wilhelm der
Große ſeine Chefſtelle annahm und ihm ſeinen Namenszug verlieh Euch
ind dabei wies der Kaiſer mit dem Marſchallſtabe auf die alten Huſaren

Veteranen die Jhr unter dem großen Kaiſer gefochten und geſiegt
habt verdankt das Regiment ſeinen Ruhm Die Königshuſaren hätten
auch in der langen Friedenszeit in ernſter Arbeit gelernt ſich für den Krieg

bereit zu halten der Kaiſer hoffe daß ſie den Beiſpielen ihrer Regiments
geſchichte nacheifern würden um wenn es darauf ankomme ihre Schuldig

keit zu thun
Die Parade ſelbſt war ein überaus glänzendes Schauſpiel Ueber

ihren Verlauf berichtet der B wie folgt Der Kaiſer in Huſaren
uniform ritt einen Schimmel Die Kaiſerin wohnte im vierſpännigen
Wagen zuſammen mit der Prinzeſſin Viktoria von Schaumburg Lippe der
Parade bei viele alte Königshuſaren hatten vor dem rechten Flügel Auf
ſtellung genommen unter ihnen Graf Bülow den die Huſarenuniform
vorzüglich kleidete Generaloberſt Freiherr von Los Prinz Adolf von
Schaumburg Lippe u a Kronprinz Wilhelm war in der Uniform des
1 Garde Regiments erſchienen Nach dem Abreiten der Front galoppierte
der Regiments Kommandeur Oberſtleutnant von Hertzberg vor die
Front und hielt eine Anſprache die folgenden Wortlaut hatte Das
Regiment der Königshuſaren feiert heute den Tag an welchem daſſelbe
vor 50 Jahren in Bonn eingerückt iſt Damals marſchierte das Regiment
aus dem fernen Oſten nach dem ſchönen Rhein durch ein uneiniges
zerriſſenes Deutſchland Da kam der hohe Herr zur Regierung welcher
ſich ſelbſt die Armee ſchuf mit welcher er die größten Siege der Geſchichte
erringen ſollte um ſich dann die deutſche Kaiſerkrone auf das greiſe
Heldenhaupt zu ſetzen An dieſen Siegen hat ſich das Regiment in her
vorragender Weiſe betheiligt und auch mit ſeinem Blut die Treue gegen
König und Vaterland beſiegelt Wir aber die wir den Namen Huſaren
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Regiment König Wilhelm I führen wir wollen an dem heutigen Ehren
tage des Kaiſers Wilhelm des Großen gedenken in allerunterthänigſter
Dankbarkeit und Verehrung in der Erinnerung an das was Allerhöchſt
derſelbe für ganz Deutſchland und vor allen Dingen auch für dieſes ſein
Regiment geweſen iſt Unter der Regierung unſeres jetzigen allergnädigſten
Kaiſers hat das Deutſche Reich eine nie geahnte Machtſtellung erlangt
Durch eine ſtarke Armee und Marine erhalten Se Majeſtät dem Deutſchen
Reich den Segen des Friedens und haben ſich ein Heer geſchaffen welches
den Sieg über unſere Feinde gewährleiſtet Seine Majeſtät der Kaiſer
auf welchen die ganze Welt blickt erweiſt heute dieſem Regi
ment die Gnade die Parade über dasſelbe abzunehmen und
erſt durch die Gegenwart Sr Majeſtät erhält dieſes Feſt ſeine
Bedeutung Wir aber die wir dieſem Regiment angehören wir wollen
unſeren Dank dadurch bethätigen daß ein jeder von uns ſeine Stellung
auf welche er von der Weltordnung geſtellt iſt voll und ganz ausfülle
auf daß wir ſeien allezeit wohlbereit für unſeres Kaiſers und des Deutſchen
Reiches Herrlichkeit Seine Majeßät der Kaiſer und König unſer aller
oberſter Kriegsherr Wilhelm II er lebe Hurrah Hurrahl Hurrah Als
das Hurrah das dieſer Rede folgte verklungen war erfolgte obige die
Begeiſterung weckende Antwort des Kaiſers Nachdem der Monarch ſeine
Rede beendet winkte er den Regimentskommandeur heran und reichte ihm

die Hand Die Parademärſche bei denen Graf Bülow und General
Oberſt Freiherr v Los kotoyierten fielen ſehr gut aus Dann ſetzte ſich
der Kaiſer an die Spitze des Regiments und führte es unter endloſem
Jubel der Bonner Bevölkerung in die Sternthor Kaſerne wo er im Kreiſ
der Offiziere das Frühſtück einnahm

Zu den Dienstag und Mittwoch ſtattfindenden Feſtlichkeiten ſind u A

in Bonn eingetroffen der kommandierende General des 8 Armeecorps
Erbgroßherzog von Baden die Großherzoge von Mecklenburg
Schwerin und von Sachſen Weimar die Prinzen Friedrich Heinrich
Joachim Albrecht und Friedrich Wilhelm von Preußen Herzog Ernſt
Günther von Schleswig Holſtein Prinz Karl von Ratibor Fürſt
Bismarck Fürſt von Fürſtenberg Um 51 Uhr unternahmen der
Kaiſer die Kaiſerin der Kronprinz der Prinz und die Prinzeſſin Adolf
ſowie die Damen und Herren der Umgebung eine Dampferfahrt auf dem
reichbeflaggten Rheindampfer Boruſſia rheinaufwärts Die Herren
trugen CEivil der Kaiſer der Kronprinz und Prinz Adolf hatten die Farben

des Corps Boruſſia angelegt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 17 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer weilt be
kanntlich in Bonn zur Theilnahme an größeren Feſtlichkeiten Heute
Abend nahm derſelbe vom Garten des Palais Schaumburg aus einen
Fackelzug der Bonuner Studentenſchaft entgegen und empfing eine De
putation derſelben

Seinen Standpunkt zur Polenfrage hat bekanntlich der
Kaiſer in ſeiner kürzlich im Marienburger Hochſchloß gehaltenen Rede
beleuchtet Auch in anderer Art bethätigt der Kaiſer ſein Intereſſe für die
Polenfrage und das betrifft die Abänderung polniſcher Namen Der
Monarch hat in dieſer Hinſicht einige Anordnungen getroffen wenn auch
nicht hochoffiziell durch den Reichs Anzeiger Es iſt den bezüglichen
Behörden anempfohlen worden jedes Geſuch um Umänderung eines
polniſchen Familiennamens in einen deutſchen nach Möglichkeit zu berück
ſichtigen Jn der That iſt denn auch im Verlauf der letzten Monate
eine ganze Anzahl ſolcher Geſuche genehmigt worden auch ſolche die vor

Sein Recht
Roman von Marie Diers

49 FortſetzungNu ſtött Di man blos nich Anning ſagte ſie un fall
mi nich de oll Trepp rünner Et s mit eus duſter wor n Un
kümm ook gaud noah Huus un verküll Di nich

Nee nee Mining ick ward joa nich Goah Du man
blos wedder rin de Luft is goar tau kolt Jck loop drav
mien Mann ward ſchön ſchimpen dat ick ſo lang ut weſt bün

Na Anning ſo ſlümm is Dien Jehann vok nich Hei
weit jog bis Wildkraug is n oll dämlich Enn Un grüß vok
Dien lütt Fritzing von Mina Tan n Tante Minna und de
Kogken get s ſülwſt backt dat ſech em man

Endlich ſchloß ſie die Hausthür da gewahrte ſie Joachim
und ſchrie vor Schreck laut auf

Huch hew k mi äwer verfiehrt wo kümmt denn de Herr her
Joachim hatte einige Mühe der erſchrockenen Frau begreiflich

zu machen wer er ſei und was er wolle Dann aber war ſie
hoch erfreut ſtellte ſich ihm als die Mamſell Frau Hagemann
vor die die Zimmer an der anderen Seite des Hauſes be
wohne und leuchtete ihm noch einmal in ſein kleines Reich

Dies hier is Jhre Wohnſtub und hier ſie leuchtete
durch eine Seitenthür in eine enge einfenſtrige Stube mit Bett
Stuhl und Waſchtiſch hier is Jhre Schlafſtube Zu heizen
is die auch und morgen ſoll unſre Jda Sie s gleich warm
machen Ja Herr Wolfram ich ſag immer wenn s auch
man einſam is auf Wildkrug wenn man ſein Arbeit hat und
ſein warmes Eſſen und Abends ſeinen Abendſegen beten kann
dann geht s immer Jch bin woll zwanzig Jahr hier und
mag garnich raus und wenn mir einer tauſend Thaler ſchenkt

Durch die hereinbrechende Nacht ging Joachim dem Dorfe
zu Ein kalter Wind hatte ſich aufgemacht und blies pfeifend
und ſchneidend über die weiten weiten Felder daß die ver
einzelten blätterloſen Bäume rechts und links am Wege ſich

knarreund hin und her bogen

Nachdruck verboten

ihm ein förmlicher Schreck geweſen Wie konnte er den als

Joachim zog ſeinen Kragenmantel feſter um ſich aber er
hatte trotz Kälte und Dunkelheit nicht mehr das ungemüthliche
Gefühl wie vorher Er wußte ſelbſt nicht wie es gekommen
war daß plötzlich ein lebhaftes Jntereſſe für ſein neues Heim
ja für ſeine ganze Zukunft in ihm erwacht war Er malte
ſich aus wie er ſeine Bücher die er zum Theil von der Schule
her noch beſaß zum Theil ſich antiquariſch oder durch Ge
legenheitskauf billig angeſchafft hatte auf dem oberen Sims des
mächtigen Schreibtiſches aufſtellen und ſich nach und nach dies
kleine Reich das ihm ſo ganz zu eigen gehören ſollte aus
ſchmücken und immer traulicher machen werde

Er dachte ſich in ſeine neue Thätigkeit hinein die nach
allem was der Jnſpektor ihm geſagt hatte eine zwar komplizierte
und nicht ganz leichte aber ziemlich ſelbſtändige und verant
wortliche ſein würde Das einſame Gehöft das er hinter ſich
ließ gewann ihm immer mehr Anziehungskraft und als er das
Dorf erreichte hatte ſich ſeiner eine Ungeduld bemächtigt die
ihn das Ende der Feſttage herbeiwünſchen ließ um ſich recht
bald in ſeinen neuen Beruf und ſein neues Heim zu begeben

Das Feſt war vorüber und die Dämmerung brach herein
als der Diener die Lampe in dem Sprechzimmer anzündete in
dem Hans von Heydekamp in kaum zu meiſternder Unruhe auf
und ab ſchritt

Eben hatte der alte Wiegers ſich entfernt Er hatte ſeinem
Herrn unter anderen Berichterſtattungen die Entlaſſung des
früheren und die Anſtellung eines neuen Gutsſekretärs mitge
theilt in der eiwas ängſtlichen haſtigen Art die dem alternden
Manne mehr und mehr zur Gewohnheit wurde obwohl es zu
ſeinen Obliegenheiten und Rechten gehörte die ihm unterſtellten
Kräfte ſelber und ohne einer Ermächtigung zu bedürfen zu
engagieren Jn der Meinung dem jungen Grafen eine ange
nehme Nachricht damit zu überbringen hatte er noch hinzuge
fügt daß der neue Beamte Joachim Wolfram ſei

Hans wußte es ſchon Vera hatte es ihm geſagt Es war

Angeſtellten hier arbeitend wiſſen den er ſelber frevelhaft ver
drängte

Er ſteigerte ſich in einen Zorn gegen die Eigenmächtigkeit
des Jnſpektors allerdings nur innerlich denn eine beſondere
Scheu hielt ihn ab irgend eine Erregung vor Vera zu offen
baren Er nahm ſich aber vor Wiegers in unzweideutiger
Weiſe ſein Mißfallen zu zeigen und wenn irgend möglich die
Sache rückgängig zu machen

Er that aber nichts von allem dieſem Dem harmloſen
Bericht des Alten ſtand er machtlos gegenüber Und je mehr
er innerlich die Aufregung in ſich kochen fühlte je mehr empfand
er die Nothwendigkeit ruhig ja wohlwollend zu bleiben

Das ängſtliche quäleriſche Beſtreben des Schein Wahrens
was jetzt jedes ſeiner Worte regelte hielt ihn auch hier von
einem Eingreifen ab trotzdem hier jeder Gedanke an erwachenden
Verdacht geradezu lächerlich war Er hätte ja auch gar keinen
Grund angeben können mit der Wahl des Jnſpektors un
zufrieden zu ſein Und als Wiegers ihm mitgetheilt hatte
Wolfram warte auf die Erlaubniß ſich gleich vorſtellen zu
dürfen hatte er nur mechaniſch genickt

Nun war Wiegers fort und Hans wußte daß Joachim
jeden Augenblick eintreten könne

Er fühlte ſich ſehr geneigt an eine rächende Vorſehung zu
glauben die ihm zur Strafe für ſein Thun nun auch noch dies
Aergerniß zuſchickte ihn in dies peinliche Tete Tete hinein
zwang Er verſuchte dies als lächerliche Einbildung fortzuweiſen
er machte ſich klar daß Joachim ja völlig unbefangen ſei und
er es demnach auch ſein könne da es ſich doch auch eigentlich
ganz gleich bliebe ob er ihn ſähe oder nicht da dies an dem
allgemeinen Zuſtand nichts ändere

Aber es half nichts Er fühlte ſich von abergläubiſcher
Furcht geſchüttelt und wollte eben mit einem raſchen Entſchluß
hinausgehen und nachher für den jungen Mann nicht zu ſprechen
ſein als der Diener die Thür öffnete und Herrn Wolfram
meldete

Das Lampenlicht fiel voll auf den Eintretenden Er hatte
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Seite 9 Donnerstag
Jahren einen ablehnenden Beſcheid erfahren hatten Nicht nur in der
Provinz Poſen ſondern im ganzen Staat wird unter der Hand dahin
gewirkt daß die über einen polniſchen Namen verfügenden Staats
angehörigen zumal wenn ſie ſich in geachteten Staatsſtellungen befinden
ihren Namen gegen einen deutſchen Namen eintauſchen Auch beim
Militär wird den jungen Soldaten vor Augen gehalten daß ein deutſch
denkender und deutſch geſinnter Mann einen deutſchen Namen haben müßte

Die gemeinſame Sitzung der beiden Häuſer des Land
tages zur Entgegennahme der Königl Botſchaft durch welche die
Tagung geſchloſſen wird findet nach vorläufiger Feſtſetzung Mittwoch
Nachmittag im Abgeordnetenhauſe ſtatt Den Vorſttz wird da der Präſi
dent des Herrenhauſes durch Krankheit verhindert iſt der Präſident des
Abgeordnetenhauſes v Kröcher führen Das Abgeordnetenhaus befaßte
ſich am Dienstag lediglich mit Petitionen

Ein ſchwerer Unfall hat einen Diviſions Kommandeur
bei einer Attacke getroffen Dienstag Morgen beſichtigte in Tilſit der
Kommandeur der 37 Diviſion Generalleutnant von Bock und Polach
das Dragoner Regiment Prinz Albrecht von Preußen Litthauiſches Nr 1
Das Regiment ritt eine Attacke und bei dieſer Uebung wurde Herr
von Bock und Polach durch die Lanze eines Dragoners am Kopf und
Hals ſchwer verletzt Dem verwundeten General wurde auf dem
Exerzierplatze ein Nothverband angelegt worauf die Ueberführung Herrn
von Bock und Polachs in das Garniſonlazareth zu Tilſit erfolgte
Ueber die Urſache des bedauerlichen Unfalles wird von anderer Seite noch
mitgetheilt Als bei der Attacke Kehrt geblaſen wurde befand ſich der
General unmittelbar hinter der Front und wurde bei Ausführung des
Kommandos durch die Dragoner von einer Lanzenſpitze getroffen

Betreffs der Hilfsaktion für Martiniquey iſt dem Central
komitee vom Rothen Kreuz von der franzöſiſchen Botſchaft in Berlin
mitgetheilt worden daß für alle Hilfeleiſtungen eine Centralſtelle in
Paris geſchaffen worden ſei die für Sammlung und Vertheilung der ein
gehenden Geldmittel und Gaben Sorge trägt Die Entſendung von
Lebensmitteln Kleidungsſtücken Verbandsgegenſtänden Medikamenten Des
infektionsmitteln i organiſiert Für die Auswanderung ſolcher Perſonen
welche die ſchwer betroffene Jnſel verlaſſen wollen wird ſeitens des Hilfs
komitees durch Bereitſtellung der erforderlichen Transportgelegenheiten ge
ſorgt Die Zahl der Opfer beträgt allein auf Martinique etwa 30000
Die auf Wunſch der Kaiſerin vom Centralkomitee vom Rothen Kreuz ver
anſtaltete Sammlung wird am 1 Juli geſchloſſen und das Ergebniß als
bald nachher veröffentlicht werden

Beim Garde Jäger Bataillon in Potsdam werden jetzt
auf höheren Befehl die Kragen der Uniformröcke daraufhin geprüft ob
dieſelben nicht für die Mannſchaften zu enge ſind Wo dies feſtgeſtellt
wurde was bei einer e Anzahl Jäger geſchehen iſt wurden die
Rockkragen erweitert ieſe Anordnung iſt geſchehen infolge des Um
ſtandes daß bei einer Gefechtsübung des Bataillons die vor 14 Tagen
bei voller Tageshitze nach Döberitz ſtattfand etwa 70 Jäger auf dem
Marſch ſchlaff wurden und der Gefreite Zenker an Hitzſchlag verſtarb
Zenker und viele andere Jäger hatten ſich während des Marſches die
t Rockkragen geöffnet mußten dieſelben aber auf Befehl wieder

ließen
Das Kriegsminiſterinum macht über die Fahrt der Truppen

transportſchiffe folgende Meldung Heimkehrende Mannſchaften vom
II Bataillon 3 III Bataillon 2 Oſt aſiatiſchen Jnfanterie Regiwents
und der Oſtaſiatiſchen Eskadron Jäger zu Pferde ſind am 15 Juni in
Taku nach Shanghai für die Heimreiſe mit Reichspoſtdampfer Hamburg
eingeſchifft zuſammen 15 Offiziere 472 Mann unter Führung des Majors
v Schönberg

Der vierte deutſche Gewerkſchaftskongreß tagt gegen
wärtig in Stuttgart Anweſend ſind gegen 200 Delegierte die 700000
Mitglieder vertreten ſowie Gäſte aus Oeſterreich Frankreich England
Jtalien den Niederlanden Norwegen Schweden Dänemark der Schweiz
und Spanien Auch das Reichsamt des Jnnern das württembergiſche
Miniſterium und die Stadt Stuttgart haben Vertreter entſendet Zu Vor
ſitzenden wurden Bömelburg Hamburg und Legien Hamburg gewählt

Sibyllenort 17 Juni Ein Äbendbuülletin wurde wie das L
meldet nicht ausgegeben da das Befinden des Königs verhältniß

mäßig um ein Weniges beſſer iſt jedoch iſt der Zuſtand von heute
Morgen nicht verändert Der König erledigte Regierungsgeſchäfte und
zeigte etwas größere Theilnahme an den Vorgängen in ſeiner Umgebung17 Juni Das öſterreichiſche Kriegtſchiff
Szigetvar iſt im hieſigen Hafen eingetroffen Heute Vormittag begab

ſich der Kommandant zur Abſtattung offizieller Beſuche an Land Nach
mittag erwiderten die Vertreter der hieſigen Behörden den Beſuch Der
Aufenthalt des Szigetvar ſoll bis zum 22 Juni dauern Das Schiff
geht dann zu den Krönungsfeierlichkeiten nach England

Nürnberg 17 Juni Folgendes Telegramm des preußiſchen Ge
fandten in Mänchen Grafen Mons an den Bürgermeiſter Dr v Schuh
iſt hier eingelaufen Eurer Hochwohlgeboren theile ich mit meinem beſten
Glückwunſche mit daß Se Majeſtät der Kaiſer und König die Gnade

haben Jhnen die Brillanten zum Königlichen Kronen
rden zweiter Klaſſe zu verleihen Außerdem ſind noch zahlreiche

Ordensauzzeichnungen erfolgt

Metz 17 Juni Der Kaiſer hat der Geſellſchaft für lothringiſche
Geſchichte und Alterthumskunde in Metz die Reliefs und Pläne der
Feſtungen Bietſch und Diedenhofen aus den Jahren 1794 bezw 1736
für ihre Sammlungen überwieſen

Frankreich
Durch Disciplinarverfahren in Jnaktivität

Paris 17 Juni Kürzlich verbreitete ſich die Kunde ein hoch
geſtellter General ſei wegen einer nicht militäriſchen Angelegenheit vor
das Disciplinargericht geſtellt worden Lanterne verieth daß es ſich
um den bekannten General Bonnal früheren Kriegsſchul Direktor und
Mitglied des techniſchen Comités des Generalſtabes der Jnfanterie handle
a

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 19 Juni Nr 141gegen den Anzeige wegen Erbſchleicherei erſtattet ſei Das Urtheil des
Disciplinargerichts ſei bereits dem Kriegsminiſter unterbreitet welcher die
endgültige Entſcheidung zu treffen habe Das Blatt verlangte daß dieſe
möglichſt raſch bekannt gegeben damit auf Bonnal falls er un
ſchuldig ſei nicht länger dacht falle Die Liberté hatte in Betreff
der Angelegenheit erklärt es handle ſich um eine Familienangelegen
heit die die Ehrenhaftigkeit des Generals keineswegs beeinträchtigen
könne Nunmehr aber ſcheinen die ſchweren Anſchuldigungen doch Grund
genug gegeben zu haben ſcharfe Maßregeln zu treffen Jm
Minſſterrath unterbreitete der riegsminiſſer Andrs dem
Präſidenten Loubet ein Dekret zur Unterſchrift durch welches
General Bonnal unter n von ſeiner Stellung alsKommandant der höheren Kriegsſchule zur Dispoſition geſtellt wird
Präſident Loubet ſeinerſeits hat dieſes Dekret unterzeichnet Nach dem

Temps erfolgte die Dienſtentlaſſung des Generals obwohl das Dis
ziplinargericht die Frage nach einem Verfehlen gegen die Ehre verneint
hatte Der Kriegsminiſter habe ſich aus den Akten überzeugt daß der
General trotzdem nicht fehlerfrei gehandelt habe Zum Nachfolger des
Generals Bonnal als Direktor der Oberkriegsſchule iſt der Souschef des
Generalſtabes General de Lacroix in Ausſicht genommen General
Bonnal war im vorigen Jahre als erſter franzöſiſcher General nach dem
Kriege zur Theilnahme an den deutſchen Mansövern nach Berlin ent
ſandt und dabei vom Kaiſer bekanntlich mit beſonderer Auszeichnung
behandelt worden Red

Großſzbritannien
Zur Lage in Südafrika

London 17 Juni Lord Kitchener meldet unter dem 16 d M
aus Pretoriga daß ſich ſeit ſeinem letzten Bericht weitere 915 Buren
unterworfen haben Die Unterwerfung der Burgher der Transvaal
Republik ſei damit vollendet die der Oranje Buren würde morgen
z Ende gejührt werden General French berichtet aus der Kapkolonie
aß nur noch 150 Mann ſich zu ergeben haben Er habe die Polizei

gewalt in Südafrika den Civilbehörden übergeben da die Nothwendigkeit
weiterer militäriſcher Operationen jetzt nicht mehr beſtehe

Annektierung Egyptens durch die Engländer
Reynold News Papers verſichern daß England demnächſt die Be

ſetzung von Egypten zu einer endgiltigen geſtalten wird Der
Zuſtimmung Deutſchlands ſoll England ſicher ſein Deutſchland ſoll
dafür geſtattet werden eine Eiſenbahn in Kleinaſien zu bauen Außerdem
werde England einen Theil des Gebietes am Jang tſe kiang und den
Hafen von Beira in Oſtafrika an Deutſchland abtreten und endlich ſich
in die Samoafrage nicht miſchen Frankreich ſei ohnmächtig ſich
dieſer Politik zu widerſetzen daß Rußland ſich in finanziellen Schwierig
keiten befinde und auch durch die Lage in der Mandſchurei eine offenſive
Haltung Rußlands ausgeſchloſſen ſei Das Blatt fügt hinzu daß Portugal
eine Geldentſchädigung erhalten und die endgiltige Beſetzung erfolgen
werde ſofort nach Fertigſtellung der Eiſenbahn Kapſtadt Kairo

Amerika
Diplomatiſche Vertretung Deutſchlands bei Kuba

Die Anerkennung der Konſtituierung der Republik Kuba ſeitens
Spaniens iſt nunmehr erfolgt Die vorangegangene Erörterung der
Angelegenheit im ſpaniſchen Miniſterrath unter König Alfons Vorſitz
hatte nur formale Bedeutung denn Spanien kann an dem Stande der
Dinge nichts mehr ändern es brachte übrigens ſein Einverſtändniß ſchon
in der Vereitwilligkeit eine diplomatiſche Vertretung auf Kuba
zu belaſſen zum Ausdruck Wie es Deutſchland in dieſer Beziehung
halten wird darüber ſind dem B zufolge definitive Beſchlüſſe noch
nicht gefaßt Man will erſt abwarten wie ſich das Verhältniß der Re
publik zu den Vereinigten Staaten im Speziellen geſtalten wird Grund
ſätzlich ſoll in Frage kommen die Errichtung einer deutſchen Miniſter
reſidentur in Havanna Die deutſchen Handelsintereſſen auf Kuba
entwickeln ſich jedenfalls ſeit Beſtehen direkter Schiffsverbindung zwiſchen
Deutſchland und der Perle der Antillen ſo lebhaft daß die baldige
Etablierung der diplomatiſchen Vertretung wünſchenswerth ſein dürfte um
ſo mehr als die Amerikaner durch Errichtung der Dampferlinien zwiſchen
Newyork und Havanna Matanzas Cardenas dem deutſchen Handel das
Terrain ſtreitig zu machen trachten

Leipziger Bank Prozeß
Exuer und Genoſſen

G S Leipzig 17 Juni
III

Vormittags 9 Uhr wurde die Sitzung vom Vorſitzenden des Gerichts
eröffnet das Publikum hatte ſich wieder in großer Zahl eingefunden und
war namentlich die Damenwelt ſtark vertreten Zunächſt bat der An
geklagte Exner ums Wort und führte aus daß er auf die geſtrige Aus
ſage des Angeklagten Dodel erwidern möchte daß es irrig ſei wenn ge
ſagt werde daß in jener Sitzung des Aufſſichtsraths vom 14 Juni 1900
das Engagement mit der Trebergeſellſchaft nur mit 16 bis 18 Millionen
beziffert ſei es habe ſich dieſe Summe nur auf das Konto der Kaſſeler
Geſellſchaft bezogen Schon in einer im November 1899 abgehaltenen
Sitzung des Aufſichtsraths war von einem Engagement in Höhe von
30 Millionen die Rede Nicht Kaſſel ſei in Zahlungsſchwierigkeiten ge
rathen ſondern der Leipziger Bank ſei die gewünſchte Hilfe verſagt auch
möchte er betonen daß er keineswegs geſtern einen Angriff gegen die
Staatsanwaltſchaft oder den Konkursverwalter Freytag habe richten wollen
als er geäußert daß durch ſeine Verhaftung und die Konkurseröffnung
Millionen verloren gegangen ſeien

Etwas beſonders Jntereſſantes bot der zweite Verhandlungstag eigent
lich nicht es werden noch die übrigen Mitglieder des Aufſichtsrathes ge
hört zunächſt der Angeklagte Wölker welcher ausführte daß er mit

Rachdruck verboten

den weichen Filzhut abgenommen das dichte blonde Haar war
ſeitwärts geſcheitelt die Wangen von der Kälte leicht geröthet
ein voller Schnurrbart bedeckte die Oberlippe

Hans ſtarrte ihn in plötzlichem Schrecken an Er vergaß
den Gruß zu erwidern Wie eine Lähmung überkam ihn das
furchtbare Bewußtſein daß der Mann vor ihm in erſchreckender
Weiſe dem Bilde des verſtorbenen Grafen ähnlich ſei

Unwillkürlich ſchloſſen ſich ſeine Hände wie im Krampf
ineinander Er unterdrückte mit Mühe einen gequälten Laut

dieſe Aehnlichkeit was konnte ſie ihm bringen Welche Ge
fahren ſobald auch andere

Er riß ſich mit Aufbietung aller Kraft zuſammen Joachim
hatte ein paar Worte geſagt was hatte er nicht verſtanden
Aber er ſah ein er mußte ſprechen

Jch freue mich über die Wahl von Herrn Wiegers ſagte
er und zwang dabei ſeine Blicke von Joachim fort vor ſich
nieder auf die Tiſchplatte hoffentlich wird es Jhnen hier ge
fallen

Jch habe mich ſchon ganz in Wildkrug eingerichtet Herr
Graf Von morgen ab beginne ich meine Arbeit und werde
jederzeit mein Beſtes thun für das Gut in deſſen Dienſt ich trete

Wären Sie nicht lieber in Berlin in einer guten Stellung
fragte der junge Graf

Joachim lächelte Es war förmlich drollig daß eigentlich jeder
dieſe Frage an ihn ſtellte Doch jetzt konnte er ſchon ruhig
darauf antworten

Jch denke jetzt garnicht mehr an Berlin Herr Graf und
ich meine ſogar die Arbeit hier wird mich mehr intereſſieren als
die dortige die eigentlich immer dieſelbe war

Ein leiſes Klopfen unterbrach ihn Der Diener trat ein
und überbrachte den Auftrag der Frau Gräfin Herr Wolfram
möge wenn er hier fertig ſei doch auch einmal zu ihr her
über kommen

Hans konnte kaum ſein Erſchrecken verbergen
weiß ſtammelte er

Jch ſagte der gnädigen Frau Gräfin daß Herr Wolfram

Woher

v vp 2hier ſei berichtete der Bediente ruhig ahnungslos was er
ſeinem jungen Herrn damit anthat

Joachim fühlte wie ihn eine Bewegung überkam Sollte
er jetzt wirklich wieder der Frau gegenüber ſtehen die aus
ſeinem Knabenleben heraus wie eine Erſcheinung aus höherer
Welt ihm vor Augeu ſtand der er ſeit ſeiner Kindheit eine tiefe
ſtille Verehrung bewahrte

Unwillkürlich wandte er ſich nach einer Verbeugung vor
dem Grafen zu dem Diener um ihm hinüber zu folgen Hans
winkte ihm halb unbewußt mit der Hand eine Entlaſſung zu
dann blieb er regungslos ſtehen und ließ ihn fortgehen Jhm
war als müſſe er die Arme ſinken und alles gehen laſſen wie
es ging

Ein Gefühl vollſtändiger Ohnmacht hatte ihn erfaßt
Nachdem Joachim das Gemach verlaſſen hatte ſtand er

noch lange mit vorgebeugtem Oberkörper und lauſchte den ver
hallenden Schritten Jeder Puls in ihm ſchien erſtarrt Nur
die Gedanken arbeiteten fieberhaft

Jetzt jetzt durchſchritt er das braune Zimmer jetzt das
Leſekabinett jetzt nein er mußte ſchon weiter ſein
jetzt ſtand er gewiß bei der Gräfin in ihrem Gemach und das
helle Lampenlicht fiel auf ihn und ſie prallte zurück
ſie erkannte die Züge

Herrgott und ich ſtehe hier ſchrie er ganz laut War
er denn blödſinnig Warum hatte er es denn nicht gehindert
Aber vielleicht war es noch Zeit oder wenigſtens er mußte da
bei ſein ſelber ſehen nur nicht dies Rathen und Grübeln
während drüben vielleicht etwas Entſetzliches vorging

Er meinte es müſſe ſchon eine Viertelſtunde verfloſſen ſein
und doch waren erſt Minuten vergangen als er förmlich ſtürzend
die Gemächer durcheilte und dann die Thür zu dem Zimmer
ſeiner Mutter aufriß Fortſetzung folgt

Vorausſichtliches Wetter am 19 Juni 1902
Bei Nordweſt und Nordwind etwas kühleres zeitweiſe

eiteres Wetter Regenſchauer noch nicht ausgeſchloſſen

großem Intereſſe die Kaſſeler Unternehmungen verfolgt und die Ueber
zeugung hatte daß eine ſehr werthvolle und einträgliche Jnduſtrie ge
fördert werde und keine Bedenken vorlägen ein ſolches Unternehmen zu
unterſtützen Erſt bei einer Reiſe nach Rußland habe er erfahren daß
wohl nicht alles in dem Sinne anzunehmen ſei wie Schmidt in Kaſſel es
geſchildert Dr Fiebiger äußert ſich daß er nicht für die Verbindung mit
Kaſſel Sympathie gehabt er habe auch keine Kenntniß davon gehabt
welche Höhe die Verbindlichkeilen mit Kaſſel erreicht hatten als er die
Höhe des Obligos erfahren habe er dem Direktor Dr Gentzſch und dem
Aufſichtsrathsvorſitzenden Sachſenröder Vorhalt gemacht doch habe man
ihn zu beruhigen gewußt In längeren Ausführungen ſpricht ſich ſodann
der Angeklagte Mayer aus und betont daß man allgemein
das Kaſſeler Unternehmen für ein hochrentables gehalten er habe aber
keine Ahnung gehabt daß die Verbindlichkeiten eine ſolche Höhe erreicht
Als nach dem Zuſammenbruch der Dresdener Kreditanſtalt Diskont
ſchwierigkeiten entſtanden und die Leipziger Bank Hilfe gebrauchte iſt er
mit den beiden Direktoren nach Berlin gefahren doch haben die Ber
handlungen mit dem Direktor der Deutſchen Bank welcher perſönlich für
die Leipziger Bank inklinierte zu keinem Reſultat geführt Auch die An
geklagten Schröder und Vörſter ſowie Wilkens beſtreiten jede Schuld
nd ſind der Ueberzeugung geweſen daß die Kaſſeler Unternehmungen
eine gute Zukunft in Ausſicht hatten die Höhe der Engagements wollen
ſie aber nicht genau gekannt haben Nachdem ſich alle Angeklagten über
die ihnen zur Laſt gelegten Vergehen geäußert wurde die Verhandlung
geſchloſſen und bis Mittwoch Vormittag 9 Uhr vertagt

Aus der Amgebnng
Teutſchenthal 17 Juni Schauturnen Der hieſige Turn

verein veranſtaltet ſein diesjähriges Schauturnen am Sonntag den22 d Mts Viele auswärtige Turnwereine haben ihr Erſcheinen echt

zugeſagte Eisleben 17 Juni Ein eigenes Mißgeſchich paſſierte einer
auf hieſigem Johannismarkte anweſenden Handelsfrau aus Thale am
Harz Dieſelbe legte ihre goldene Uhr mit Kette welche ihr beim Geſchäft
im Wege war in einen Henkeltopf und ſtellte dieſen neben die anderen
Töpfe Der mitanweſende Sohn der Handelsfrau welcher keine Ahnung
davon hatte daß die Uhr im Topfe lag verkaufte den Topf mit ſammi
der Uhr an eine fremde Frau Die ſo auf unverhoffte Weiſe in den
Beſitz einer Uhr gekommene Frau konnte noch nicht ermittelt werden

W Helbra 17 Juni Sittlichkeitsverbrechen Diebſtahl
Am Sonnabend Abend iſt an einem jungen Mädchen aus Benndorf
welches mit ſeinem Schatz in Helbra zum Markt geweſen war ein ſcheuß
liches Verbrechen verübt indem es von 3 Helbraer Bergleuten vergewaltigt
wurde Die Wüſtlinge ſind erkannt Dem Bergmann Stadelmann
von hier wurde am Sonnabend Abend auf dem Markte die Taſchenuhr
entwendet ohne daß es gelang den Dieb zu ermitteln

Weißenfels 17 Juni Unfalk Beim Ueberſchreiten eines
Gerüſtes ſtürzte geſtern der italieniſche Arbeiter Maſſora welcher auf dem
Neuban des ſtädtiſchen Krankenhanſes beſchäftigt war drei Meter tief in
das Erdgeſchoß Er erlitt dabei eine Queiſchung des linken Fußes und
der linken Schulter welche ſeine ſofortige Aufnahme in das Krankenhaus
nöthig machte

Königsaue 17 Juni Tödtlich verungklückt Der Ein
wohner Hermann Märtens von hier war mit Steinefahren beſchäftigt
und führte in der Schulſtraße die Pferde am Zügel als er in Folge
Schlüpfrigkeit des Fußbodens durch öfteres Regenwetter ausglitt zu Boden
fiel und von dem eigenen Wagen überfahren wurde Einige Stunden
ſpäter trat in Folge der erhaltenen Verletzungen der Tod ein Märtens
iſt erſt 30 Jahre alt und hinterläßt eine Frau und einen 12 jährigen
Sohn

B Delitzſch 17 Juni Fahrraddieb feſtgenommen
Selbſtmord Ein Fahrraddieb iſt von der hieſigen Polizei fegenommen
worden Ende voriger Woche war der Barbiergehilfe Johannes Wehling
aus Ottersleben per Rad hierhergekommen um einen Bekannten zu be
ſuchen Bei dieſer Gelegenheit bot W ſeinem Bekannten das Rad zum
Kaufe an Dabei machte er ſich ſo verdächtig daß die Polizei benach
richtigt wurde W traf am Sonntage wieder ein und wurde im Preu
ßiſchen 95 feſtgenommen Der Verhaftete gab zu das faſt neue Fahr
rad in Nordhauſen geſtohlen zu haben Der Hilfsbriefträger
von hier hat ſeinem Leben durch Erhängen auf dem Friedhofe ein Ende
gemacht Der Grund zum Selbſtmord dürfte in Krankheit des bejahrter
Mannes zu ſuchen ſein

g Stafzfurt 17 Juni Verſchiedenes Zwiſchen einer Anzahl
Perſonen kam es während der Nacht zu einer Schlägerei bei welcher
wieder das Meſſer eine Rolle ſpielte Mehrere Theilnehmer wurden durch
Meſſerſtiche ſchwer verletzt die Thäter die Burſchen n und
Schulz ſind feſtgenommen Der 13 jährige Knabe Kandelhardt
badete an einer tiefen Stelle der Bode ging unter und wäre ertrunken
wenn nicht zwei erwachſene Perſonen den Vorgang beobachtet und den
Jungen aus dem Waſſer gezogen hätten Ein Arbeiter auf einer hiefigen
Fabrik entwendete einem Kameraden nachdem er den Schrank deſſelben
erbrochen das in demſelben befindliche Portemonnaie mit 4,60 Mk und
einen Ring im Werthe von 13 Mk Der Dieb iſt noch nicht entdeckt

W Freyburg 17 Juni Unfall Beim Erdefahren rutſchte
hente der in der Gerlach ſchen Dampfziegelei beſchäftigte Arbeiter Wilhelm
Müller aus und kugelte ſich den rechten Arm aus

Beruburg 17 Juni Mordverſuch Jn vergangener Nacht
1 Uhr wurde vor dem Hauſe Ecke Garten und Breiteſtraße der erſt vor

kurzer Zeit vom hieſigen Füſilierbataillon zur Polizei übergetretene Unter
offizier Bamberg ein jung verheiratheter Mann mit geſpaltenem Schädel
leblos aufgefunden Das Seitengewehr des Beamten fehlt und es iſt an
zunehmen daß der oder die Thäter den Schutzmann überfallen ihn ſein
Seitengewehr entriſſen und damit den wahrſcheinlich tödtlichen Streich ge
führt haben Durch den fürchterlichen Hieb iſt der obere Vorderſchädel ge

ſpalten das Gehirn liegt bloß Es iſt kanm zu erwarten daß der jetzt
noch ohne Beſinnung liegende von der Sanitätskolonne noch gleich in
der Nacht ins Kreiskrankenhaus geſchaffte Beamte zur Beſinnung kommt

oder lebend bleibt Unter dem Verdachte an der That betheiligt zu ſein
wurden mehrere Perſonen verhaftet Nach der Bezichtigung eines Mit
thäters hat der Arbeiter Schumann von hier dem Schutzmann das
Seitengewehr entriſſen und ihn dann mehrmals über den Kopf geſchlagen

Sch iſt ein Menſch der wegen ſeiner Gewaltthätigkeiten bekannt und ge
fürchtet iſt Er hat ſchon einmal auf einen Schutzmann geſchoffen und iſt
wegen Rohheitsverbrechen mehrfach vorbeſtraft Die der That oder Mit
hilfe Verdächtigen ſind zumeiſt polniſche Arbeiter die in der Cementfabrik
in Arbeit ſtehen Sie ſollen ſchon länger den Plan gefaßt haben den
Sicherheitsbeamten der ihrem wüſten Treiben vor der Mädchenkaſerne
in Waldau öfters ein Ende machte einen gehörigen Denkßzettel zu geben

Einer der Verhafteten ſoll im Gefängniß Selbſtmord verübt haben

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Vokal Verichte in nur mit Quellenangabde geſtattet

Halle 18 Juni
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Donuerstag den 19 Juni er Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſions Zimmer
Tagesordnung

1 Antrag auf Annahme eines Legats
2 Antrag auf Mittelbewilligung für Ausführung von Pflaſterarbeiten
3 Antrag auf definitive Bewilligung von Mitteln für die Gottes

acker Verwaltung
4 Antrag auf Annahme eines Legats
5 Sonſtige Eingänge

rTrTTZD

Herr Oberbürgermeiſter Staude tritt heute einen vierwöchent
lichen Erholungsurlaub an

Arbeiterwohlfahrte Einrichtungen Der Herr Handels
miniſter hat am 2 Jnni folgenden Erlaß an die Handelskammer ge
richtet Die unter Mitwirkung meines Herrn Amtsvorgängers von einer
Anzahl gemeinnütziger Vereine begründete Centralftelle für Arbeiterwohlfahrts
Einrichtungen hat ſich bei ihrer Begründung in erſter Linie die Aufgabe
geſtellt die Arbeitgeber in ihren auf die Begründung von Wohſfahrts
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Nr 141 Donnerstag
Ein
daß die Thätigkeit der Centralſtelle die inzwiſchen bei den Behörden der
deutſchen Staaten bei den Provinzial und Kommunal Verwaltungen An
erkennung und Unterftützung gefunden hat von Arbeitgebern nicht in dem
erwarteten Maße in Anſpruch genommen wird giebt mir Veranlaſſung
die Aufmerkſamkeit der Handelskammern und kaufmänniſchen Korporationen
auf den vor Kurzem erſchienenen Bericht über die Thätigkeit der Central
ſtelle für Arbeiterwohlfahrts Einrichtungen während der erſten zehn Jahre
ihres Beſtehens hinzulenken Einen Abdruck des Berichtes laſſe ich den

elnen Handelsvertretungen ohne beſonderes Anſchreiben zugehen Der
Bericht läßt erſehen daß die Centralſtelle durch die ſyſtematiſche Sammlung
von Statuten Beſchreibungen und Berichten über die zum Beſten der
minderbemittelten Volksklaſſen getroffenen Einrichtungen ſich in den Stand
geſetzt hat auf Anfragen über ſolche Einrichtungen erſchöpfende Auskunft
u ertheilen und daß ihre Thätigkeit auf dieſem Gebiete namentlich auf

m Gebiete der Wohnungsfrage des Hülfskaſſenweſens aller Art der
Bibliotheken und Leſezimmer von Jahr zu Jahr gewachſen iſt Auf den
von der Centralſtelle veranſtalteten periodiſchen Konferenzen werden Fragen
der Wohlfahrtspflege die zur Zeit die beſondere Theilnahme weiterer Kreiſe
finden unter Mitwirkung von Fachmännern erörtert ie bisherigen Er
gebniſſe diefer Erörterungen ſind in einer Reihe von Schriften über
Wohnungsweſen Hülfs und Sparkaſſen Volksernährung Arbeitsnachweis
Volksheilſtätten Fürſorge für die ſchulentlaſſene Jugend u ſ w veröffent
licht worden Alljährlich veranſtaltet die CEentralſtelle eine Jnformations
reiſe die den Theilnehmern Gelegenheit giebt muſterhafte Wohlfahrts
Einrichtungen unter ſachverſtändiger Führung durch den Augenſchein kennen
u lernen Den kaufmänniſchen Vertretungen ſtelle ich anheim die von
ihnen vertretenen Kreiſe auf die Thätigkeit der Centralſtelle aufmerkſam zu
machen Den in dem Erlaſſe erwähnten Bericht über die Thätigkeit der
Centralſtelle für Arbeiterwohlfahrts Einrichtungen während der erſien zehn
Jahre ihres Beſtehens 1891 1901 können Intereſſenten im Leſezimmer
der Handelskammer zu Halle Franckeſtraße 5 einſehen

8 Verbandstag deutſcher Klempuer Jnunngen Jn der
eſtrigen Sitzung wurde beſchloſſen mit dem 1904 in Berlin ſtattfindenden

Verbandstag eine große Fachausſtellung zu verbinden Weiter wurde auf
Antrag der Jnnungen Bernburg und Halle die Beſchaffung eines kurzen
Leitfadens für die vor der Geſellenprüfung ſtehenden Klempner und
nen beſchloſſen Von der Jnnung Magdeburg wurde

angeregt die Verhandlungen auf dem Verbandstage zu Chemnitz 1891
über die heutigen zu Kochzwecken u ſ w untauglichen Weißbleche wieder
aufzunehmen Jn der Beſprechung wurde hervorgehoben daß der Mangel
dieſer Weißbleche darin beruhe daß beim Beizen Spuren von Säure in
dem Eiſen zurückbleiben Vielleicht könnten Verſuche an der Fachſchule in
Aue durch Prüfung der Eiſenbleche Ergebniſſe über die Roſtbildung der
ſelben ergeben Die Jnnung Braunſchweig ſchlug vor daß der Verband
eine umfaſſende Agitation entfalte daß die Ausführung von Gas Privat
arbeiten ſeitens der Behörden oder Aktien Gefſellſchaften unterbleiben und
nicht den Gewerbetreibenden entzogen werden Jm Anſchluß hieran wurde
der Antrag der Jnnung Magdeburg erörtert daß der Verband neben
ſeinen bisherigen Obliegenheiten auch die Intereſſen ſeiner Mitglieder als
Gas und Waſſer Jnſtallatenre wahrzunehmen und Maßnahmen zu treffen
hat welche geeignet ſind das Jnſtallatenr Gewerbe zu ſchützen und zu kräftigen
Der Vorſtand wurde beauftragt eine Denkſchrift über die Mißſtände in
einzelnen Städten ausarbeiten zu laſſen die dann nach den Orten geſchickt
werden ſoll wo ſolche Sachen drohen Bei der Neuwahl des Vorſtandes
wurden durch Zuruf Tuch sen Vorſitzender Pleſſe Kaſſierer Knaath
ſtellvertr Kaſſierer Wilhelmy Schriftführer und Wagner cſtellvertr
Schriftführer ſämmtlich in Leipzig ſowie 9 ausſcheidende Vorſtands
mitglieder wieder und Berger Berlin neugewählt Den Schluß bildete
eine Beſprechung über die Frage des Befähigungsnachweiſes Nach den
Darlegungen von Lange Dresden erklärte der Verbandstag ſich dafür
daß der Befähigungsnachweis nur für Maurer Zimmerer und Steinmetzen
von den Gewerben die Häuſer bauen zu verlangen ſeien außerdem bei
Bauten bei denen Leben und Geſundheit in Frage kommen die
Baumeiſter zu verpflichten ſeien geprüfte Jnnungsmeiſter in Arbeit zu
nehmen

Verein ehem 20 er Das Fahnenweihefeſt ging unter zahl
reicher Betheiligung der Krieger und Militärvereine vor ſich auch die
Vereine ehem 20er aus Berlin Brandenburg und Wittenberg waren
durch Deputationen mit ihren Fahnen vertreten Der Verein und die
beiden Pathenvereine Verein ehem 60 er und der kameradſchaftliche Krieger
verein von 1870/71 ſowie die obengenannten 3 Vereine traten im Weiß
bierſalon an und marſchierten unter den Klängen der Muſik zum Herrn
Major a D v Riedenau von welchem die Fahne abgeholt wurde
von hier nach der Aktienbrauerei am Roßplatz woſelbſt die eingeladenen
Vereine Aufſtellung genommen hatten und dann gemeinſchaftlich nach
dem Feſtlokal Wintergarten Die verhüllte Fahne wurde von 8 Ehren
jungfrauen getragen im Zuge ſelbſt waren 22 Kriegervereinsfahnen Nach
Aufſtellung im Wintergarten begrüßte der Vorſitzende des Vereins Herr
Pflanze die Feſttheilnehmer worauf der Geſangverein Melodie durch einen
Geſangsvortrag die Feier einleitete Nach dem von Frl Büſchel geſprochenen
Prolog vollzog der 1 Ehrenvorſitzende Herr Major a D von Riedenau
nach einem kräftigen Hoch auf den Kaiſer die Weihe der prächtigen Fahne
welche von der Hannoverſchen Fahnenfabrik F Reinicke angefertigt iſt
Die Franen und Jungfrauen des Vereins ließen durch Fräulein Girtzig
ein ſchönes Fahnenband und die eingeladenen Kriegervereine durch ihre
Vertreter Fahnennägel im Ganzen 28 überreichen Das Hoch auf die
deutſche Armee brachte nach einer längeren Anſprache Herr Hauptmann
a D Lohmann aus Der hierauf folgende Vortrag des Geſangvereins

Melodie das herrliche Kremſer ſche Dankgebet für Männerchor und
Orcheſter unſeren Kaiſers Lieblingslied erntete unter den Zuhörern den
reichſten Beifall Das Fahnenweihelied verfaßt von Herrn Major a D
von Riedenau bildete den würdigen Abſchluß des erſten Theiles
Abends fand im Saale unter ſehr zahlreicher Betheiligung ein allgemeiner
Kriegerkommers ſtatt Nach einer eindringlichen Rede über die Erziehung
der nachkommenden Geſchlechter und die Waiſen verſtorbener Kameraden
durch Herrn Diviſionspfarrer Schneider ergab eine zum Beſten der
Kriegerwaiſenhäuſer veranſtaltete Sammlung einen recht anſehnlichen Be
trag Den Schluß des Feſtes bildete ein Ball

Straßenſperrungen Wegen Regulierung der Olegariusſtraße
zwiſchen der kleinen und großen Klausſtraße wird dieſer Straßentheil von
heute ab auf einige Tage für den Reit und Fahrverkehr geſperrt Die
Gerber und Lilienſtraße werden morgen ebenfalls gefperrt

GeneralAnzeiger für Halle
richtungen gerichteten Beſtrebungen zu unterſtühen Der Umſtand
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und den Saalkreis
alBundesſchieſen Wie bereits mitgetheilt findet

in der Zeit vom 22 bis 26 Juni unter dem Protektorate des Erb
nen Friedrich von n das X ſächſiſche Provinzial Bundes

chießen hierſelbſt ſtatt Am Sonntag Vormittag findet ein Feſtzug vom
Wintergarten aus ſtatt Am 11 Uhr erfolgt die Aufſtellung Der

Zug bewegt ſich durch folgende Straßen Magdeburgerſtraße Hagen
ſtraße Martinsberg bis Leipzigerthurm Poſtſtraße vor dem Kaiſer
Wilhelm Denkmal wird einige Minuten gehalten während welcher Zeit
in aller Stille ein Kranz dort niedergelegt wird alte Promenade Moritz
ſtraße bis zum Pfälzer Schießgraben Hier erfolgt die Uebergabe der
Bundesfahne worauf es über die nach dem Schleuſengraben
geht wo Kähne bereit liegen um die Feſttheilnehmer bis zum Haidewege
zu befördern Dann wird weiter nach dem Pfälzer Schützenhofe marſchiert
wo um Uhr ein Feſtmahl ſtattfindet

Zwangesverſteigerung Das Krauſe ſche Grundſtück Geiſt
ſtraße 23 gelangt auf dem Wege der Zwangsvollſtreckung am 26 Auguſt
Vormittags 9 Uhr vor dem Königl Amtsgericht kl Steinſtraße 7 II
Zimmer 31 zur Verſteigerung

Frauen Miſſions Perſammlung Auf Veranlaſſung des Miſſions
vereins der Domgemeinde wird am Dienstag den 24 Juni Abends 8 Uhr
im großen Saale des Roſenthals eine Frauen Miſſions Verſamm
lung ſtattfinden in welcher die Miſſionarin Fräulein Hanna Rhiem
welche lange in Jndien in der Frauenmiſſion thätig war einen Vortrag
über die Miſſion an den Frauen halten Auch Profeſſor Dr Warneck
hat ſeine Mitwirkung zugeſagt Die Mitglieder der hieſigen Miſſions
nähvereine ſowie alle Freundinnen der Miſſionsſache ſind zur Verſammlung
eingeladen

Der Kaufmänniſche Verein hält am Montag den 23 Juni
ſein Sommervergnügen in dem Kurzhals ſchen Etabliſſement auf der
Rabeninſel ab zu welchem nur Mitglieder des Vereins und deren Ange
hörige Zutritt haben

Das Roſt ſche Soloquartett aus Köln welches am 20 und
21 Juni hier im Wintergarten concertiert läßt nach den zahlreichen
uns vorliegenden Berichten nur hervorragende Kunſtgenüſſe erwarten wes
halb wir alle Freunde des Männergeſangs beſonders die Mitglieder der
Geſangvereine darauf aufmerkſam machen

Das Halleſche Philharmoniſche Orcheſter concertiert am
Donnerstag den 19 Juni Nachmittags 4 Uhr in Bad Wittekind und
Abends 8 Uhr im Wintergarten Die Leiſtungen dieſes vortrefflichen
Orcheſters werden immer mehr anerkannt demſelben gehören hervorragende
Soliſten an Am 1 Juli giebt das Orcheſter fein erſtes Sinfonie Concert
und zwar zum Beſten der Geſchädigten auf Martinique

Poſtkarten Neuheit Jm Verlage von H Leiſtenſchneider
hierſelbſt iſt eine neue Poſtkarte Ein Geheimniß erſchienen Die Karte
zeigt das wohlgelungene Bild des Königs Eduard daſſelbe wird aber in
das Porträt des Präſidenten Krüger verwandelt ſobald man einen
Streifen langſam herunterzieht Die hübſche Karte wird gewiß viele
Freunde finden

Unfall Jn vergangener Nacht gegen 1 Uhr wurde der Haus
diener Johann Menzel beim Einſtellen von Pferden in den Gaſthof
zum Goldenen Herz in der Mansfelderſtraße durch einen Pferdeſchlag
derartig am rechten Bein verletzt daß er in die Klinik aufgenommen
werden mußte

Hilflos aufgefunden Der Arbeiter Michael Paluſch aus Kal
kowsky wurde geſtern Abend gegen 10 Uhr vor dem Grundſtück Dieskauer
ſtraße Nr 9 anſcheinend von Krämpfen befallen aufgefunden Derſelbe
wurde zur Revierwache gebracht und da er ſich dort nicht erholte in die
Klinik übergeführt Der wohnungsloſe Cigarrenmacher Julius Berbig
wurde geſtern Abend gegen 11 Uhr in der Krayſenſitraße hilflos angetroffen
Berbig wurde zu ſeiner Erholung nach der nahegelegenen Revierwache
geſchafft Da ſich ſein Zuſtand aber nicht beſſerte dann der Klinik zu
geführt

Standesamtliche Anchrichten
Standesamt Halle Burgſtraſze 38

Aufgeboten 17 Juni Der Fabrikarbeiter Heinrich Schulze und
Lina Pfeifer Trothaerſtraße 37 und VBahnhofſtraße 1 Der Maſchinen
ſchloſſer Otto Ackermann und Marie Wille Gabelsbergerſtraße 3 und Witte
kindſtraße 16 Der Buchdrucker Karl Mangelsdorf und Luiſe Berger
Breiteſtraßſe 14 und Schwoitſch Der Schmied Karl Bollmann und
Auguſte Denkewitz Streiberſtraße 34 und Albrechtſtraße 11

Geboren 17 Juni Dem Friſeur Friedrich Seelig eine T Lucie
Gr Wallſtraße 12 Dem Maſchienenſchkoſſer Franz Schwencke ein S Kurt
Hoheſtraße 18 Dem Gartenbau Ingenieur Paul Krütgen eine T Marianne
Ludwig Wuchererſtraße 12 Dem Maurer Karl Hoffmann ein S Paul
Erneſtusſtraße 22

Geſtorben 17 Juni Der Amtsgerichtsrath z D Oskar Noth 68
Paradeplatz 5 Der invalide Maſchiniſt Karl Teichmann 60 Fleiſcher
ſtraße 40 Der Gendarmerie Wachtmeiſter a D Wilhelm Hartmann
74 Ludwig Wuchererſtraße 72 Des Handarbeiter Paul Potempa T
todtgeb Ackerſtraße 1 Der Gutsbeſitzer Guſtav Zäper 40 Diako
niſſenhaus

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 17 Juni Der Bezirksfeldwebel Walther Friedel und

Margarethe Schneider Erſurt und Thomaſiusſtraße 7 Der Maler Paul
Hegenſcheidt und Anna Kaufmann Kutſchgaſſe 3

Eheſchließung 17 Juni Der Drechslermeiſter Walther Krauſe und
Minna Haaſe Mühlberg 12 und Schillerſtraße 4 ß

Geboren 17 Juni Dem Keſſelſchmied Reinhold Huske ein S
Reinhold Saalberg a Dem Tiſchler Karl Schmidt ein S Karl
Kraufenſtraße 17 Dem Maſchinenfabrikarbeiter Max Le Clere ein S
Max Gr Klausſtraße 29 Dem Klempner Hermann Klette ein S Hermann
Jacobſtraße 41 Dem Handelsmann Hermann Beſtel ein S Hermann
Alter Markt 16 Dem Pferdewärter Chriſtian Körber ein S Arno Töpfer
lan 3p Geſtorben 17 Juni Der Bureanvorſieher Ernſt Hotze 62 J Linden

ſtraße 79 Der Pferdeknecht Paul Förſter 17 Bergmannstroſt Der
prakt Arzt Dr wed Karl Cohn 45 Magdeburgerſtraße 3 Wittwe
Klara Lohe geb Birkenfeld 51 Dryanderſtraße 25

Auswärtige Aufgebote
Der Kaufmann Max Hühn und Marie Vornemann Halle und Delitzſch

cencee e

19 Juni Seite sTelegramme und letzte Nachrichten
Kiel 18 Juni Wolff s Bur Der zur OſtſeeStation gehörige

Theil der abgelöſten Mannſchaften des oſtaſiatiſchen Kreuzer
geſchwaders und des Gouvernements Kiautſchon welche mit dem
Hamburger Dampfer Silvia in Wilhelmshaven angekommen waren iſt
geſtern Abend hier eingetroffen

Sibyllenort 18 Juni Wolff s Bur Der heute früh 7 Uhr
ausgegebene Krankheitsbericht lautet Auf den geſtrigen ohne weſentlichs
Störungen verbrachten Tag folgte eine unruhige Nacht König
Albert hat wenig geſchlafen und die Athmung war theilweiſe
erſchwert Puls 100 regelmäßig keine Fiebererſcheinungen

Vierſen 18 Juni Meldung des B Eine dem Trunke
ergebene übelbeleumundete Frau Namens Nieſſen wurde mit auf
geſchlitztem Leib aufgefunden Der wahrſcheinliche Thäter ein Fabrik
arbeiter iſt entflohen

Vonn 18 Juni Laff Bur Der Kaiſer war erfreut be
der Anſprache des ſtudentiſchen Redners nach dem Fackelzuge die von
ihm ſelbſt vor einem Jahre gebrauchten Worte wieder zu hören
Männer ſind es die wir brauchen mehr als je Jnfolge des

Jubiläums wurde Reichskanzler Graf Bülow der als Rittmeiſter der
Reſerve den Königshuſaren angehört zum Oberſten à la suite der
Armee mit der Uniform der Königshuſaren ernannt

Paris 18 Juni Wolff s Bur Zu der Angelegenheit des
Generals Bonnal vergl Auskand Red werden folgende Einzel
heiten gemeldet Bonnal hatte vor 18 Jahren eine ziemlich bedeutende
Geldſumme erhalten welche er als ein Geſchenk anſah während ein
Gerichtsbeſchluß erklärte dieſe Summe ſei Bonnal lediglich zur Ver
wahrung übergeben mit der Verpflichtung dos Geld zurückzuzahlen Da
Bonnal dies unterließ ſtrengte die Mutter des minderjährigen Eigen
thümers der Geldſumme einen Prozeß an Bonnal wurde zur Zurück
zahlung verurtheilt welche jedoch nur in Raten erfolgte Vor Kurzem
wandte ſich der inzwiſchen großjährig gewordene Prozeßgegner Vonnal s
an den Kriegsminiſter welcher ſich veranlaßt ſah die Angelegenheit einem
Disziplinargericht vorzulegen

London 18 Juni Wolff s Bur General Kitchener tele
graphierte Die Uebergabe Liſten ſind jetzt in Transvaal und der
Oranjeflußfolonie vollſtändig Jn Transvaal haben ſich 11525 Mann
mit 10843 Gewehren übergeben in der Oranje Kolonie 5395 Mann
mit 5280 Gewehren Die Liſte aus der Kapkolonie iſt noch nicht voll
ſtändig

London 18 Juni Laff Bur Der Daily Mail wird unter
dem geſtrigen Tage ans Karachi in Vorderindien gekabelt Ein
Cyclon der am Montag die Stadt verwüſtete läßt nach Der hohe
Waſſerſtand geht zurück Die hiſtoriſchen Napier Mole iſt theilweiſe
weggeriſſen Die meiſten Schiffe im Hafen ſind untergegangen
die Speicher Werften und die Eiſenbahn ſind zerſtört Handel
und Wandel ſtocken

Pretorig 18 Juni Reut Bur Kitchener ſandte an Botha
Delarey und Dewet ein Telegramm in welchem er ſeiner hohen An
erkennung über die Energie und den Takt mit der ſie das Werk
der Uebergabe erledigten Ausdruck giebt Die Art und Weiſe mit der
die Burghers die Waffen niederlegten haben den König angenehm
berührt und tiefen Eindruck bei dem britiſchen Volke gemacht welches die

Burghers als Mitbürger herzlich willkommen heiße Er hege die Zu
verſicht daß nunmehr eine Aera vollkommener Verſöhnung in Süd
Afrika Platz greifen werde

Aus dem Geſchäftsverkehr
Looſe ausverkauft Damit mußten Diejenigen ſich begnügen

welche nicht frühzeitig genug zu der am 12 Juni zu Marienburg in
Weſtpreußen ſtattgehabten Ziehung ein Loos ſich ſicherten Die Haupt
gewinne fielen auf Nr 61 337 112 891 je eine Equipage mit 4 Pferden
Nr 43 140 131035 163 933 je eine Equipage mit 2 Pferden Nr
33 208 98747 je eine Equipage mit 1 Pferd Die nächſte Gewinn
ziehung der Weſtpreußiſchen Looſe à 1 Mk 11 Looſe koſten nur 10 Mk
findet ſchon den 10 Juli zu Brieſen öffentlich ſtatt Bei deren all
gemeinen Beliebtheit und angeſichts der ſchönen Gewinne wird mit dem
kleinen Loosvorrath wieder bald geräumt ſein deshalb iſt ſchneller Kauf
zu empfehlen entweder bei einer hieſigen Verkaufsſtelle oder direkt bei
Glücksmüller dem General Debit Ludw Müller Co in Berlin

Breiteſtraße 5 und in Hamburg große Johannisſtraße 21
c

Man fordere ſtets nurruſſ Knöterich Bruſtthee Weidemann 8
Echt zu haben bei Helmbold Co Schwanen Drogerie D Teitzel

G Oßwald Nachf E Walther Nachf

9oÜÜWÄOÖOÜNſ O XTÜX rei

Anskunftei Bürgel für Jn u Ausland ca 600 Vereine
und Geſchäftsſtellen Jn Halle a Poſtſtr 18 I

Waſſerſtände Am 17 Juni Weißenfels Oberpegel 2,44
Unterpegel 0,36 18 Juni Halle unterhalb 4 1,88
Trotha 1,92 17 Juni Bernburg 1,35 Calbe Unter
pegel 0,80 Oberpegel 4 1,58 Dresden 1,20 Magde
burg 1,19
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Hochtragende und neumilchende
I

haben preiswerth abzugebenéebr Friedmann Marienſtraße 24

Nächſten Sonnabend den 21 d M
trifft wieder ein großer Transport der

beſten Däniſchen und Holſteiner

cker U Wagenpferde
in ſchwerem und leichtem Schlage zu ſoliden Preiſen im
Gaſthof zum Rothen Ross Halle a zum Verkauf

ein Hermann SachsJ V Tuoodor Weinstein

Ein Poſten ca 18 Etr

harte Thüringer Gervelatwurst
K Pfund nur 1,00 Mk

harte Thüringer Salamiwurst
à Pfund nur 1,00 Mk

Bei Entnahme von 5 Pfd à Pfd nur 95 Pfg
M Dobherstein Alter Markt 1a

Poſtkolli 9 Pfund netto franko

r tie Arten ar i ine à und 840r ws werden ſorgfaltig gereinigt ſowie inder gewünſchten Farbe hergeſtellt und auf neu appretiert Rücklieferung in 3 Tagen

Franz Wolff Färberei und chem
Waſchanfſtalt

Filialen Gr Steinstr 36 Geiststr 44 Alter Markt 2
Fabrik Krausenstr 15

e Ahhalen und Zuſtellen auf Wunſch durch eigene Geſchirre W

Specialität Komplette Küchen Einrichtungen
Anfertigung emgillierter Chür und Straßenſchilder in allen Größen

Burghardt Bochor
u S 22 Geschäft emaillierter Haushaltungs Géschirre

Ltr 28
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Zilligste und beste hezugsquelle

für emaillierte Kochgeschirre etc
Unſere anerkannt billigen unck clauerſiaften

Ltr z Ltr Ltr 1 Ltr c 1 Ltr I Ltr 18 Lirx 2
Kochtöpfe offerieren wir z

Ltr Ltr 4

19 Juni Nr 141

Ltr 5 Ltr 53 Ltr 6 Lir 7 Ltr 8 Lir 9 Ltr

e 7 38 40

försfor labak
in Beuteln aus 2 Handtüchern portofrei

10 Pfund für Mk 3,50
Skat Cigarren

U hochfeine 5 Pfg WIINMIIESportofr
COignaretten 100 Stück 50 Pfg
Hugo Haeilke Gisleben

ſicherſtes Mittel zur radikalen Ver
tilgung von Motten wen ſowie
allen i e Jnſekten à Pack 15

25 5 allein echt bei
C Kaiser Einhoru Drogerie
Jnh Max Kleinau Schmeerſtr 13

m EchteBerl geſchl
Garantie

NMickel Glanz Plätten
keine minderwerthige Waare

GlühſtoffSchachtel
305 Dalli Plätten
Spiritusplätten v

d 6,50 an Aermel
plättbretter ſtark

1,00 u 1,25 große Plättbretter 3,50
Waſchmaſch 36 60 Wringmaſch 12,50
bis 20 Wäſcherollen 36 Tiſchwäſche
rollen 20

Gustav Renscoh Poſtſtr 9/10
Magazin für Haus und Küchengeräthe

Grudeöfen

in allen Größen
neueſter Einrichtung
ſowie alle Blecharbeit

liefert billigſt

A Möhius
Ritterſtr 5

Meine Nußextrakt

Haarfarbein ſchwarz braun blond ſehr natürlich
ausſehend echt u dauerhaft färbend
NHussöl ein feines haardunkelndes
Haaröl ſowie llüne s Enthaarungs
pulver hält empfohlen Walts
gott Halle a Gr Ulrichſtr 30
Eſſen Sie täglih Honig

wenn Sie Jhre Geſundheit erhalten wollen
Garantiert reinen Blüthenhonig

hervorragend ſchöne Qualität à Pfd 75 5
bei 5 Pfd 70 9 empfiehlt
Carl Booch

Breiteſtr 1 u Markt Rother Thurm

Nr 12

Gaskocher
Gasherde mit Wratofen

Gasplätt Einrichtungen
Praktiſchſte u ſparſamſte Syſteme

Wilh Heckert Gr Ulrichſtr 62

Moöbelfuhren
jeder Art nach hier u auswärts beſorgt

Ackertnann
l Ulrichſtr 11 I

505 605 659 759 859 95
von den einfachſten bis zu den

eleganteſten

Uuolpog von dung

Weg Geſchäft
Abariusſtr

HalleFuß r

S Emaille Waſſereimer
Inhalt 10 Liter

s Stück 75 Pfg

Ziegeldach des beſte und villigſte Da
Durchaus wetterfeſtes Bedachungsmaterial aus renommierten Werken empfiehlt

in Falzziegel u u Juneetrer2 oder glaſiert in allenFarben ſchon von Mk 1,3 W k 2,00 p qm an dunkelngturrotheHolländ Pfannen nur i ,35 m
Wiederverkäufern entſpr Rabatt bezw Ziel je nach Vereinbarung

Baumaterialien u AſſekuranzgeſchäftMax Balzereit hat e Aellitr i Il Leere bers

Naumann Germania Fadrräder
zu Hherabgeſetzten Preiſen

W Victoria Fahrräder
Fahrräder 135 Mk eGarantie

Otto Cigeke Nachf on en e W S
Ratenzahlung Reparatur Werkſtatt

Donnerstag und Freitag
ſteht ein

groſzer Poſten
Bayeriſcher

Zugochsen

Halle a Moritz SchlossKönigstrasse 62
Fernruf 560

Grosse Möbel Kuchion
Wegen Aufgabe des Geſchäftes verſteigere ich im Geſchäftslokale Brunoswarte

Nr 23 am Donnerstag den 19 und event Freitag den 20 Juni er Vorm
von 10 Uhr ab

Eine große Partie gediegener neuer Möbel als
Kleiderſekretäre Vertikows Salonſchränkchen Kom
moden Pfeilerſchränke Spiegel Bettſtellen Sophas
Tiſche Waſchtiſche Nachttiſchchen Küchenſchränke
Küchentiſche div Stühle etr

Friedrich Aucktions Commiſſar

Sommerfrische Leutenberg i Thür
1 Stunde von Bahnſtation Eichicht bei Saalfeld

Herrliche Waldidylle mit ſehr vielen gut hergerichteten Wegen u ſchönen Ausfichtspunkten
Auskunft und Proſpekte durch den Verſchönerungsverein daſelbſt

D Hallesches Kochbuch
Die beſten Rezepte für den bürgerlichen Mittagstiſch nebſt einer gediegenen Aus

wahl von Rezepten und Anleitungen über die Bereitung von Backwerk über das
Einmachen der Früchte u die Herſtellung kalter u warmer Getränke nebſt einem
Anhang eine Anzahl praktiſcher Winke enthaltend 261 Seiten eleg geb 1,50 kDe Ein wirklich gediegenes Kochbuch zu mäßigem reiſe r

Buchhandlung Hugo Peter Alte Promenade 35 a d Hauptpoſt
Allgem Gonsum Verein zu Lettin bei Halle a S

E G m b H
Unſere Mitglieder laden wir zu der am Sonnabend den 28 Juni 1902 Abends

8 Ahr im Großmann ſchen Gaſthof hierſelbſt ſtattfindenden

Außerordentlichen General Verſammlung
ein Die Tagesordnung lautet

1 Bericht über die letzt ſtattgefundene Jnventur
2 Vorlage des Protokolls über die am 26 April 1902 ſtattgehabte Reviſion des

Vereins durch den Verbandsreviſor
3 Antrag des Aufſichtsraths betreffs der Entſchädigung für ſeine Bemühung
4 Sonſtige geſchäftliche Mittheilungen

cettin den 16 Juni 1902
Der Vorstand

E Binger Fr Stuckas G Schwab
Königlich Preußiſche Lotterie

Zur bevorſtehenden Ziehung 1 Kl haben wir Looſe
abzugeben 48 Mk I 24 Mk 12 MkKönigliche Lotterie Einnehmer
Burchardt Frenkol LehmannHerrmann

hrudeöfen
in allen Dreislagen
von 5,50 Mk anempfiehlt

r Faustel SchloſſermſtrKuttelhof 8 u Herrenſtr I1

Das verſiegelte

6 Und 7 Buch Mosis
das Geheimniß aller Geheimn geb höchſt
intereſſant Original Aus nur 3 k
gabe anſtatt 7,50 Mk
T Sachtleken Verlin Melchiorſtr 31

eM wie häßlich
ſind Miteſſer Blüthchen Finnen Ge
ſichtspickel rothe Flecke 2c daher gebr
man gegen alle Hautunreinigkeiten u
Hautansſchläge nur die echte Radebeuler

Theerſchwefel Seife
v Bergmann K Co Radebeul Dresden

Schutzmarke Steckenpferd
à St 50 5 bei Kaiser Apotheke
A Steinhach Fritz Mäüller Cen
tral Drogerie Oscar Ballin jun C
Kaiser und in Giebicheuſtein Felix
Sioli
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